
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/92857 vom 10.05.2024]

Objekt: Brakteat aus der Regierungszeit
Bischof Gardolfs von Harbke

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Domschatz und Dom St.
Stephanus und St. Sixtus zu
Halberstadt
Domplatz
38820 Halberstadt
uta-
christiane.bergemann@kulturstiftung-
st.de

Sammlung: Münzen

Inventarnummer: ds595-086

Beschreibung
Aus der Regierungszeit von Bischof Gardolf von Harbke (1193-1201) sind mehr als 40
unterschiedliche Prägungen bekannt. Die künstlerische Gestaltung ist weiter von hoher
Qualität während die Feinheiten des Stempelschnitts allmählich nachlassen. Das bevorzugte
Motiv der Münzen in dieser Zeit ist der Stiftsheilige Stephanus, selten auch zusammen mit
dem Bischof. Dieser Brakteat zeigt den thronenden heiligen Stephanus mit Buch und
Palmzweig in einem Spitzvierpass. (C. Heinevetter)

Grunddaten

Material/Technik: Silber, geprägt
Maße: Gewicht: 0,36 g, Durchmesser: 34,29 mm

Ereignisse

Beauftragt wann 1193-1201
wer Gardolf von Harbke (1193-1201), Bischof von Halberstadt
wo Halberstädter Diözese

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Stephanus (Heiliger) (1-40)
wo

https://st.museum-digital.de/object/92857


Schlagworte
• Mittelalter
• Numismatik
• Palmzweig
• Vierpass
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